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Marktgemeinderat 
 

Niederschrift über die 19. öffentliche Sitzung des 

Marktgemeinderates am Dienstag, 25.01.2022 

in der Turn- und Festhalle des Marktes Jettingen-Scheppach. 

 
Beginn: 19:00 Uhr Ende: 20:22 Uhr 
  

Anwesenheit: 
Abweichende Anwesenheit 
während der Sitzung: 

1. Bürgermeister Böhm Christoph  
2. Bürgermeister    Reichhardt Hans  
3. Bürgermeister    Seibold Josef  
  
Marktgemeinderatsmitglieder:  

Beißbarth Philipp  

Botzenhart Rita  

Feuchtmayr Helmut  

Fischer Jonas  

Heinle Paul  

Kraus Markus  

Kuhn Elmar  

Lyhs Maren (ab TOP 4, 19:34 Uhr) 

Schmid Christoph  

Schmucker Markus  

Selzle Hans  

Singer Josef  

Söll Helmut  

Spatz Andreas  

Stiefel Cornelia  

Weng Christian  

 
Entschuldigt: MGRe Löchle Holger 
und Strobl 

                         Raimund 
Abwesend ohne Entschuldigung: 

 
Protokollführer: Kämmerer Endris 
Verwaltung: HAL Miller Konrad 
Sachverständige: -- 
Presse: Wieser Peter, Günzburger Zeitung 
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Öffentlicher Teil 
 
der 19. Marktgemeinderatssitzung vom 25.01.2022 
 
 
Der Vorsitzende begrüßte die anwesenden Marktgemeinderatsmitglieder und stellte fest, dass 
diese  
ordnungsgemäß geladen wurden. Anschließend stellte er die Beschlussfähigkeit des Gremiums 
fest.  
 
Auf Nachfrage des Vorsitzenden, ob gegen die Tagesordnung Einwände bestehen, stellte die 
Fraktionsvorsitzende der CSU einen Antrag zur Geschäftsordnung auf Nichtbehandlung des TOP 
4. Zur Begründung des Antrags verwies sie auf die Sitzung vom 12.10.2021, auf der – außerhalb 
der Tagesordnung – die Erarbeitung eines Konzepts zur künftigen Vorgehensweise bei Anträgen 
auf Errichtung von Freiflächen-PV-Anlagen in Aussicht gestellt wurde. Ihrer Meinung nach soll 
die Behandlung des TOP 4 daher erst dann erfolgen, wenn ein solches Konzept vorliegt.  
 
Der Vorsitzende erteilte dann dem Hauptamtsleiter das Wort, der auf die Prüfung des 
Sachantrags zu TOP 4 hinwies. Der Antrag wurde frist- und formgerecht eingereicht und da dem 
Vorsitzenden kein materielles Prüfungsrecht zusteht, war er auf die Tagesordnung zu setzen, so 
dass ein Mangel an der Tagesordnung nicht besteht. Da der Antrag zur Geschäftsordnung 
gestellt wurde, war über diesen ohne weitere Sachdiskussion zu entscheiden. Dennoch wurde 
der antragstellenden Fraktion der Grünen die Möglichkeit zur Stellungnahme gegeben.  
 
Seitens der Antragsteller wurde auf die Dringlichkeit und Wichtigkeit von regenerativen 
Energien, insbesondere mit Blick auf die Abschaltung des AKW Gundremmingen, hingewiesen. 
Da man der Betreiberfirma bereits bei erster Beratung ein positives Signal gab, das Vorhaben 
anschließend jedoch ablehnte, sah die Fraktion der Grünen den Antrag als gerechtfertigt und 
eine erneute Entscheidung als wichtig an. Auch die Fläche, auf der die Anlage errichtet werden 
soll, wird als geeignet angesehen. 
 
Beschluss: 
 
Der Marktgemeinderat beschließt dem Antrag zur Geschäftsordnung stattzugeben und den TOP 
4 nicht zu behandeln.  
Abstimmungsergebnis: 9:9 
 
 
TOP 1: Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Marktgemeinderates vom 
21.12.2021 
 
Gegen die Sitzungsniederschrift wurden keine Einwendungen erhoben.  
 
 
TOP 2: Bekanntgaben aus nichtöffentlicher Sitzung 
 
Es standen keine Bekanntgaben aus nichtöffentlicher Sitzung an.  
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TOP 3: Verabschiedung Investitionsprogramm 2021 – 2025  
 
Vorinformation: Entwurf Investitionsprogramm 2021-2025, Stand 17.01.2022 
 
Sachverhalt: 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt übergab der Vorsitzende das Wort an den Kämmerer. Dieser 
erinnerte an die Vorberatung des Investitionsprogramms auf der Sitzung am 21.12.2021 und 
informierte, dass sich seither lediglich zwei Positionen verändert haben. So wurden die 
Ausgaben für die RLT-Anlagen für Grund- und Mittelschule jeweils auf 500.000 € erhöht. In 
diesem Zusammenhang informierte er auch, dass eine erneute Antragstellung für die 
Zuwendungen für die RLT-Anlagen erfolgte, bisher aber noch keine Zuwendungsbescheide 
vorliegen.  
 
Die Änderungen werden in den aktuellen Entwurf des Investitionsprogramms eingearbeitet und 
der  
Sitzungsniederschrift beigefügt (Anlage I). Nachdem keine weiteren Änderungen getätigt 
wurden und das Programm bereits intensiv vorberaten wurde, standen keine Fragen an.  
 
Beschluss: 
 
Der Marktgemeinderat beschließt das Investitionsprogramm 2021 – 2025 mit der Maßgabe, 
dass die Ausgaben für den Neueinbau von RLT-Anlagen an Grund- und Mittelschule auf jeweils 
500.000 € erhöht werden.  
Abstimmungsergebnis: 18:0 
 
 
TOP 4: Solarpark Freihalden 
 a) Antrag auf Errichtung eines Solarparks auf der Flur-Nr. 212, Gem. Freihalden 
 b) Ggf. Aufstellungsbeschluss Flächennutzungsplanänderung und Bebauungsplan 
 
Vorinformation: Antrag Bündnis 90/Die Grünen vom 29.12.2021 
 
a) Antrag auf Errichtung eines Solarparks auf der Flur-Nr. 212, Gem. Freihalden 
 
Sachverhalt: 
 
Anhand eines Lageplans zeigte der Vorsitzende nochmals das betreffende Grundstück und 
erinnerte an den Beschluss vom 12.10.2021, auf dem das Vorhaben aufgrund einer zusätzlich in 
die Planung einbezogenen Fläche mehrheitlich abgelehnt wurde. Die Details zur Planung 
wurden dem Gremium bereits vorgestellt.  
 
Diskussion: 
 
MGR Beißbarth verwies auf die Aussagen und Vorgaben der Bayerischen Staatsregierung, nach 
denen künftig vermehrt PV-Anlagen entstehen sollten. Auch im Hinblick auf die Energiewende 
ist die Schaffung regenerativer Energieanlagen unumgänglich. Es sollte deshalb auch der Markt 
Jettingen-Scheppach solche Vorhaben befürworten. Er verwies auch auf ein kürzlich 
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beschlossenes Bauleitplanverfahren, bei dem eine frühere Zusage im Raum stand. Gleiches 
sollte im Hinblick auf das ursprünglich gegebene, positive Signal auch bei der Freiflächen-PV-
Anlage gelten.  
 
Dem schlossen sich einige Ratsmitglieder an. Es wurde jedoch erwiderte, dass durch die Anlage 
eine wertvolle Fläche für die Landwirtschaft verloren geht, was zudem die Pachtpreise in die 
Höhe triebe. Man verwies auch auf das noch nicht erstellte Konzept. Zur Ausarbeitung eines 
solchen liegt aber derzeit noch kein Beschluss zugrunde. Der Vorsitzende erinnerte auch an eine 
der vorangegangenen Sitzungen. Die Verwaltung schlug hier bereits einmal die Ausarbeitung 
eines solchen Konzeptes vor, was  
jedoch aufgrund der hohen Kosten abgelehnt wurde.  
 
Beschluss: 
 
Der Marktgemeinderat beschließt dem Antrag der Fraktion der Grünen zu entsprechen und auf  
Flur-Nr. 212, Gemarkung Freihalden einen Solarpark errichten zu lassen.  
Abstimmungsergebnis: 8:11 
 
 
b) Ggf. Aufstellungsbeschluss Flächennutzungsplanänderung und Bebauungsplan 
 
Sachverhalt: 
 
Aufgrund des o. g. Beschlusses entfällt dieser TOP.  
 
 
TOP 5: Sonstiges 
 
a) Resolution Bahnausbau 
 
Der Vorsitzende informierte, dass die DB Netz AG die Resolution bereits erhalten hat. Zudem 
wird sie an 43 weitere Stellen, an Einzelpersonen, Behörden und Unternehmen versandt. Er 
verlas dazu den Verteiler. 
 
b) Baugenehmigung Rathausplatz und -parkplatz 
 
Der Vorsitzende informierte, dass die Baugenehmigung für die Maßnahme am 22.12.2021 
einging.  
 
c) Sanierung Friedhofsmauer 
 
Die denkmalschutzrechtliche Erlaubnis für die Sanierung der Friedhofsmauer liegt inzwischen 
vor.  
 
d) Umsiedlung Storch 
 
Aufgrund der notwendigen Dachsanierung des denkmalgeschützten Bestandsgebäudes des 
Rathauses, die unter anderem während der Brutzeit des Storches stattfinden muss, ist eine 
Umsiedlung erforderlich. Hierzu wurde bereits eine artenschutzrechtliche Erlaubnis bei der 
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Regierung von Schwaben eingeholt und Rücksprache mit dem Storchenbeauftragten gehalten. 
Der Horst wird für ein Jahr auf einem Masten am Marktplatz aufgebracht. Nach Abschluss der 
Arbeiten wird er wieder auf das Rathausdach gesetzt.  
 
e) Zeitungsbericht „Goldbacher Berg“ 
 
Der Vorsitzende informierte, dass die zeitliche Abfolge der Baumaßnahmen – entgegen einem 
Pressebericht – nicht in Absprache mit den Bürgermeistern erfolgte. Bei einer Besprechung am 
Staatlichen Bauamt in Krumbach wurde das Vorhaben und der Terminplan vorgestellt. Der 
Markt unterstützt die Baumaßnahme zur Verbesserung der Verkehrssicherheit und stellt hierzu 
den Volksfestplatz als Zwischenlagerplatz zur Verfügung. Die Maßnahme wird vollständig auf 
der Gemarkung Goldbach durchgeführt.  
 
 
Außerhalb der Tagesordnung wurden folgende Anregungen vorgebracht:  
 
a) Geschwindigkeitsmessgerät 
 
Der Vorsitzende sagte auf Nachfrage die Anbringung eines Messgerätes in der Hauptstraße am 
Rathaus zu.  
 
b) Ausarbeitung Resolution 
 
Die CSU-Fraktion lobte die gemeinsame Ausarbeitung der Resolution zum Bahnausbau. 
 
c) Förderung von Energieprojekten 
 
Aufgrund eines Zeitungsartikels wurde angeregt, auch bei den marktgemeindlichen Baugebieten 
und anderen Projekten – wo möglich – Förderprogramme zu nutzen.  
 
 
d) Renovierung des Büros des 1. Bürgermeisters 
 
Es wurde nach dem Stand der Renovierung des Büros nachgefragt, da hierüber lediglich im 
Rahmen der Haushaltsvorberatungen gesprochen, jedoch keine Genehmigung des 
Marktgemeinderates eingeholt wurde.  
Der Vorsitzende informierte kurz über den Stand. Nach Fertigstellung wird um Vorlage einer 
Gesamtaufstellung der Kosten für das Büro gebeten. 
 
 
Böhm        Endris 
1. Bürgermeister      Protokollführer 
 
 

 


